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Zum Beſchluß der

cSamentziſchen Jubel Greude
wovegen der vor Zweyhundert! ahren zu Augſpurg

ubergebenen CONFESSION
wurdeder NSTRVCTIOXE. Hoch-Edlen, und Hochweiſen
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den 20. Jüni. DCCXXX.NRachmittags ün 2. Uhr in der Klyſtergrrcht
J vonder in hieſigen 1A.

Dtudirenden gugend
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dehaltenworzu ale
reſp.

Vornehme und große PATRONEN,
Hochgeſchatzte Gonner und Freunde

Mit aller Hochachtung und Ergebenheit
gebuhrend

invieitet

M. Johann Friedrich GREGORIVS.
sch. Rect. Subſtit.

Druckts, Johann Gottlob Hohlfeld.



Jnd Schulen Seminaria Eecleſiæ, Armamentaria Reipubſicæ&vVivaria
Oeconomiæ oder Pflantz-Garthen der Kirchen, Zeuahauſer des
gemeinen Weſens und des HaußStandes; ſo inogen wir uns
an dem Augſpurgiſchen Confesſions Jubel-Fefte auch erfreuer, daß
die Frommen Bekenner zu Augfpurg nachſt der Reinigkeit der

Lebre, auch zugleich die Schülen, wo der Grund darzu geleget wird, gerne
wolten wieder ün ihren vprigen Zuſtand geietzet wißen; indem ſite Art. VI.
Abulſ. al.27. de votis Monaſt. p. mezʒ. alſo bekeñettt Monaſteria olim erant Scholæ ſa-

erarum literarum, aliarum diſciplinnrum, quæ ſunt utilesEc eleſiæ. ſumebantur
inde Paſtores Epiſcopi. Nunc alia res eſt. Etwa hat man Schulen der Hril.
Schrifft und anderer Kunſte, ſo der Chriſtlichen Kirche dienſtlich ſindan den
Kloſtern gehalten, daß man aus den Kloſtern Pfarrer und Biſchoffe genom-
men hat,ſetzt aber hats viel eine andere Geſtalt.ic. conf. Avol. p. m. 277 Art.
Smaleald. Art. Z. przun Jn Betrachtung deßen erhellet vor ſich, wie nothig und
nuſlich die Schulen allen Standen ſeyn: anerwogen die Jugend in denen
ſelben geſchickt gemacht wird, bey erwachſenen Jabhren der Welt in einen ie
den Stande deſto erſprießlichere Dienſte zu leifien. Dannenhero haben auch
große Verren und andere Oberkeitl. Perſonen ſich moglichſt anaelegen fern
laßen hohe und niedriae Schulen zu nifften und zu unterhalten der gemei—
nen Wohlfahrt dadurch zuStatten zukornmen: Damit nun auch ſolcher bey
dieſemn Auafpurgiſchen Confeſſ. jübikeo mochte erwogen werden, hat unierer
Hochlobl. Stadt-Magiſtrat unter andern lobl. Verordnungen zum Beſchluß
der JubelFroude einen Actum Oratorium aüffuhren zu laßen, veliebet, ſolchen
eitie Gentuge zu thun, ſoll vor dieſesmahl kurtlich reden.
1. De qenoniæ Electore lohanne Conſtante magno Scholarum

Patrono Heinrich Albrecht von Muſchwitz Equ. Luſ.
2. Pe Luthero Scholarum Inſpectore Gottlob Korn Papiz. Luſ.
3.) De Philipponelanchthone, Scholarum Præceptore. Johann

Gottlob Lindner. Cam: Luſ4.) De inerementis Scholarum ex Auguſtana Confesſione. Joh.8

ChriſtianGotilobStrobach Cam. Luſ.Wobey zualeich den großen Gott, als dem Oberſten Schul Patrono

und lnſdectore vor die Gnade, ſo er zum Schul-Weſen hier und an
andern Drthen verliehen, der demuthigſte Danck abgeſtaltet und

fernerweit damit fort zurahren angeflehet wird.
Hierauf nehmen einige voſallerhand Muntzen, ſo auf Jubilæa

erfunden worden, Gelegenheit, Denenjenigen unter und bey welchen
der Schulen Wohlkahrt und Hehl nächſt GOtt wachſt und zunimt
an dieſem Judelxeſte ihrt reſp. Allerinttrthanigſte und gehor
ſamſtergebenſte Gratulatidnen abzuſtatten, und alles gedeyliche

hohe ſchWohlergehen anzuwunt en.Dem Allerdurchlauchtigſten und Großmachtigſten

vGVSTOFurſten und Herrn, Herrn Friedrich A
Koniae in Poblen und opurturſten zu Sachßen, unſern AllergnaE]

dioſten Kbnig. Khut ino Lahdes: Furſten die allerunterthanigſteü

Seh uldigkeit ab julegen ninumt Geiegenheit von der Mu7ntze, auf
welcher um einen Oval Tiſch viel. Konige und Furſten mit einen
autenCrantz umfaßet. zu ſehen, aur dem Tiſche iſt ein offen Buch
und darauf ein Hertz und oben in Wolcken ein fliegender Engel, mit
dicſen Wotten. Dii eſtis dſilil exeelſi rnnes Pſ.aæz. 6. AufdemReyers

ſind aus denen Wapen von ChurSachfen und Thur Brandenburg
Schwerter und Ebepter im RautenKrantz bereiniget, daruber der



Friede ſchwebet, in einer Hand mit einen Palmenzweig, in der an
dern mit einem OelZweige Crantz: dabey die Worte. Deus pacis
vobiſcum, um den Rand: in pace vocavit nos met Deus. 1. Cor.
7. 15. Heinrich Gottlieb Merſcht Cam. Luſ.

Zur Gratulation vor Sachſen giebt Gelegenheit die Mun
tze darauf zuſehen das neue Jeruſalem mit 12. Thoren, darinnen der
Berg Zion, woruber der Nahme- Jehovah mit um ſich herleuch—
tenden Strahlen, anzudeuten, daß die Kirche Gottes keiner fremden
Leuchte gebrauche, ſondern, daß ſie die Herrligkeit Gottes erleuch—
te, die Unterſchrifft: Deus in ea non movebitur. Pſ. 46. 6. Chriſt
fried Mylius. Elyſt. Luſ.

Vor die Oberlauſitz eine Sechseckichte Muntze darauf ru
ſehen ein offenes Buch, und in demſelben dieſe Worte: Confesfio
Auguſtana, um daßelbe: Gott iſt beh ihr drinnen, darum wird ſie
wohl bleiben. Pſ.ab. G. Carl Gottfried Leßing Cam. Luſ.

Vor unſer Liebes Camentz eine Medaille ſo Chur-FurſtFrie

drichs des weiſen nachdencklichen Traum von Luthero vorſtellet,
den er den Tag vor d. zi. Oct. ig7. auf dem Schloßt zu Schweinitz 3
mahl nach einander gehabt aufder andern Seite die Wortfe:Prophe-
tabunt filii veſtri filiæ veſtræ, ſenes veſtri ſomnia, juve-
ues veſtri videbunt viſiones, Joel. Il. 2as. Adam Gottlicb Berger
Ruhland. Luſ.
Vor Tit. plen. Herrn THEOPH. Leßingen vornehmen Ctum
und langſt hochverdienten-jetzt aber loblich regierenden Burger
Meiſtern und Scholarchen allhier, nimmt Materie ʒur Gratulati-
on von einer Muntze, worauf ein Phomx, wie er aus ſeinen Feuere

Neſte neu hervor kommt, da uber ihn die Sonne ſtrahlet, in welcher
drey J. J. J. den Nahmen Gottes bedeuten, mit der bey
ſchtifft. Dein Schutz hat mich verneuet. Eph. Gotth. LeßingCam.

Vor Tit. Plen. Herrn Johann Friedrich Hoffnern
Beruhmten JCto. der hieſigen Republique langſt hochverdienten
Burger-Meiſtern und: hochanſehnlichen Scholarchen: Ein gru—
nender und fruchtbringender Palmbaum am Bache mit den Wor

ten: Nec folium ejus deflüet. Pſ..z. Auf drmRevers ſtehen etl. Pal
menu. Ceder-Bauine aäuf einen erhabenen Hugel in der Rundung, da

in der mitte der Nahme Jehovah und die Umſchrifft: Dominus in-
ter eos, ſieut in ſanctitate Sinai. Pſ. Gs. 18. Johann Friedrich
Hoffner Cam. Lul.

RVor Tit. plen. Herrn George Kuhneln Vornehmen JCtum

und hochmeritirten Bürger-Meiſtern eine in Gold und Sülber ge
pragte Muntze auf deren einer Seite das Bruſt Bild Joh. Georgüi
J.Churfurſtens zu Sachſen, darbey zu leſen: Joh. Gecorg. 1630. 25.
Junü um daßelbige: Confeſſionis Auguſtanæ Lutheranæ Auguſtæ
Vindelicorum exhibitæ. ſeculum. Auf der andern das Wruſt
Bild Churfl. lohannis, ſo die Augfp. Confeſſ. dem Kayfer Carolo
V. ubergeben, nebſt dem Nahmen:lohannes und der: cahr Zahl i530o.An.

25. Jun. um daßelbe ſtehen die Worte: Turris fortiſſima Nomen
Domini. Ephraim Gottfried Feller Cam. Luſ



J

Vor Tit. plen. Herru Chriſtian Gottob Leßingen, Vorneh
men JCtum und hochverdienten Stadt-Richtern cin Echau Etück—

 Fden, ſo auf der eine Seite das Bruſt-Bild des Salvatoris vorſtelet,

auf der andern dit Worte GOrEsS zu Joſua; Jch will dich
nicht verlaßen, noch von dir weichen, ſeh getroſt und un—

 verzagt. Joſ. 1,4. 5. Joh. Friedrich Richter Lichtenb Miſn

Vor Tit. pl. Herrn Johañ Florian Schubarthen ſat.
und Wohlverdienten Syndic. und StadtSchreibern:zwen Hande

aus denen Wolcken ziehen ein geflugeltes Hertz an einem Bande

an ſich, ſo daß es heist. Drumlaß ich ihn ſtets walten. Joh.
Gottfried Rehnitz. Cam. Luſ.

ter nebſt den Bey worten: Rach dem Regen, kom̃t der Seegen.
unten auspſ. IV.a. Mirĩficas meDomine. Gottl Ernſt KaulfußCam.

Vor das Hochlobl. Collegium derer Herrensenatorum., auf einer Go
thiſchen Jubel Medaille ein helles Licht auf hohen Leuchter, daruber die Worte:
Lætitia fundata, und unter dem Leuchter der Nahme Jehovak. Chriſtian
Gottlob Pratorius. Cam.
Vor das Hoch-und Wohl Ehrwurdige Miniſterium ſtelet eint

Muntze vor die Bibel, Crueifix, das Tauff-Becken die Hoſtia und den Kelch,

uber demCreute iſt in den Wolcken eine SternenCrone u. dieſt Btvſchritft:
Halte was du haſt, daß Niemand deine Crone nehme. Carl Gottlob

Puſchel. Cam. Lul.
Vor das werthe Schul Collegium ein Stuckgen, aufweichen die vol

tia aufgegangene Sonut eine Gluckhenne mit Jungen Kuchelein unter ihren
geruaeln beſcheinet, daben ſtehet: in tempore accepto exaudit nos Eſ a9. 8. Um
den Rand Deus fac me Seire Vias tuas, Pſ.25.4. Gottl. Euſeb. Bertram. Cament,

Vor die ſamtl. Liebe Burgerſchafft eine Muntze, da auf einer Seite der
Kerr Chriſtus gebildet, wie er von 2 geiſtlichen Perſonen aufbeyden Seiten
in Geſtalt der Emauntiſchen Junger bey untergehenden SonnenSchein,
mit erarifſenen Arm aenöthiaet wird, bey Jhnen zu ſeyn und zu bleiben, da
hero auch die Uberſchrifft iſt. Ach bleib bey uns Herr Jeſu Chriſt, weil
es nun Abend worden iſt. unten her ſtehet Reformatins Anfangd. zn oct
1cr7 Auf der anden Seite brennet auf einem Tiſche ein Hellſcheinendes Licht,
und wird von einer dabey ſtehenden Perſon in der Geſtalt Lutheri vormit
tetſt einer Licht-Putze hellſllammend gemacht, daher folgen oben her dieſe
Worte: Daß wir dein Wort und Sacrament rein behalten biß an im
ſer End. und unten her Reformations Fortgang. d. 3 Oct. i7r2. Carl Gottlob
Liebe. Ruhland. Lul.

Nach deren Abtritt fuhrtt Johann Friedrich Hdffner Cam. noch iß Knaben
auf die ihre Freüde uber das JubelFeſt bezeigen und ihre gebundene Gluck
wunſche vor die geſammte Stadt und Land verrichten.

Wir erſuchen alſo nochmahls alle telp. große und Bornehme katronen, wie
auch ſehr werthe Gonner und Freunde uns dero hochſt ſchazbahre und ange
nehme Gegenwart zu gönnen. Gott aber erfulle alles das jenige, was die treu
gepneinte Buntſche bey Jhm geſuchet, und verle ihe, daß umer liebſtes Ea
menntz, kunfftig nicht etwa nur alle Secula, ivndern iedes Jahr, anFriede,
Seegen, Glucke und Gedeyen in geiſtlichen und leibl. ein erwuntſchtes und
verqgnrugtes obilzuen fepren und ſamti. reſp. Vornebme katronen, laſpeeto.-
res. Præceptores das Wachsthuin ver: Schulen nach Moglichkeit befordern,
und ſich daruber erfreuen mogen.
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